
 

  

No. 39 23.10.2026 

Telefonnummern 

112 Notfallrettung  

112 Feuerwehr  
110 Notruf (Polizei Ulm) 

 

Ärztlicher  

Bereitschaftsdienst (ÄBD) 
116 117 

Zahnärztlicher  

Bereitschaftsdienst (ZBD) 

01801 – 116 116  

Notfallseelsorge Ulm 
0731 - 161 7102 

Giftnotruf 

0761 - 19240 

 
 

Gemeindeverwaltung 

07393 - 2239 

Bauhof Emerkingen 

07393 - 5 98 88 81 

Kindergarten 

07393 - 41 18 

Backhaus 

07393 - 9 52 03 90 

Römerhalle 

07393 - 48 80 

 

Emerkingen verlängert den Stromkonzessionsvertrag mit Netze BW 
und sichert die Stromversorgung bis 2049  
- Moderne Netze ermöglichen neue Technologien 
 
Die Gemeinde Emerkingen setzt weiterhin auf die Netze BW als Partner für die Strom-
versorgung. Am Freitag, 2. Oktober, unterzeichneten Bürgermeister Paul Burger und 
Lukas Kirchner, Leiter Konzessionsverfahren bei der Netze BW, einen neuen Strom-
konzessionsvertrag. Dieser tritt laut Mitteilung am Montag, 1. Januar 2029, in Kraft 
und sichert der Gemeinde eine zuverlässige Stromversorgung für weitere 20 Jahre. 
Konzessionsverträge erlauben es Netzbetreibern, öffentliche Verkehrswege und Flä-
chen für den Bau und Betrieb von Stromleitungen zu nutzen. Im Gegenzug erhält die 
Kommune laut Pressemitteilung der Netze BW eine jährliche Abgabe, die sich nach  
der gelieferten Energiemenge bemisst. 
„Für uns ist die Vertragsverlängerung vor allem ein Zeichen für Kontinuität und kom-
munale Verlässlichkeit“, erklärte Bürgermeister Burger. „Denn wir setzen eine Zusam-
menarbeit fort, die seit vielen Jahren gewachsen ist und auf gegenseitigem Vertrauen 
beruht.“ 

 
Paul Burger (Bürgermeister Emerkingen) und Lukas Kirchner (Leiter Konzessionsverfahren Netze BW) 
bei der Vertragsunterzeichnung.                                         Foto: Gemeinde Emerkingen / Sindy Barth 
 
Lukas Kirchner hob die Bedeutung moderner Netze hervor: „Versorgungssicherheit 
entsteht nicht von allein. Sie braucht Netze, die vorausschauend geplant, kontinuier-
lich modernisiert und auf neue Anforderungen vorbereitet werden. Genau daran  
arbeiten wir gemeinsam mit der Gemeinde Emerkingen“, sagte er. „Dadurch stellen  
wir sicher, dass sich die wachsende Zahl von Photovoltaikanlagen, Wärmepumpen  
und Ladepunkten für E-Mobilität zuverlässig in das Stromnetz integrieren lässt.“  
(Schwäbische Zeitung) 
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SA 24.10.2026 Jahreshauptversammlung  
18.00 Uhr Theater 
 
SA 24.10. bis 1. Emerkinger Almabtrieb  
SO 25.10.2026 mit Almparty  
  Musikkapelle 
 
SO 25.10.2026 Ende der Sommerzeit 
 
MO 26.10.2026 Herbstferien bis 30.10.2026 
 
19.00 Uhr Gemeinderatssitzung  
19.30 Uhr Gemeinsame Gemeinderatssitzung  
  mit Hausen a.B. und Unterwachingen 
  Römerhalle 
 
 

 
SA 24.10.2026 Herbstfest mit Metzelsuppe  
  Lauterach 
 
  Flohmarkt  
  Rottenacker 
 
SO 25.10.2026 Herbstfest mit Metzelsuppe  
  Lauterach 
 
  Fuchsjagd  
  Moosbeuren 
 
MO 26.10.2026 Konzert Kammermusikkreis  
  Unterwachingen 
 
 

 
Gemeinderatssitzung mit gemeinsamer Hallensitzung 
der Gemeinderäte von Emerkingen, Hausen am Bussen 
und Unterwachingen am 26.10.2026 
 
Am Montag, 26.10.2026, findet im Probenraum der 
Römerhalle Emerkingen um 19.00 Uhr eine Gemeinderats-
sitzung und ab 19.30 Uhr eine gemeinsame Gemeinderats-
sitzung mit Hausen am Bussen und Unterwachingen statt.  
 
Tagesordnung 
 
Öffentlich (nur Gemeinderat Emerkingen) ab 19:00 Uhr 
TOP 1 Kindergartenneubau: Elektrobemusterung  
TOP 2  Bekanntgaben, Verschiedenes, Anfragen  

 
Öffentlich (alle Gremien) ab 19:30 Uhr 
TOP 1 Vorberatung zur Heizungsanlage der Römerhalle  
TOP 2 Bericht zu durchgeführten Maßnahmen  

im Jahr 2026  

Unsere Öffnungszeiten 
 

Montag – Freitag  9.00 – 11.30 Uhr 
Montag  12.30 – 14.30 Uhr 
Donnerstag 14.00 – 18.30 Uhr 
Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin. 
 

Wichtige Telefonnummern 

  

BM Burger im Notfall 0178-2773322 
Bauhof im Notfall 0160-8567430 
Jagdpächter Jagdbezirk Emerkingen 0160-97334818 
 

Pfarramt katholisch 2282 
Pfarrbüro Emerkingen 4596 
Pfarramt evangelisch 4997 
 

Sozialstation Munderkingen 3882 
Krankenhaus Ehingen  07391-586-0 
Pflegestützpunkt ADK  07391-7792476 
Polizeirevier Munderkingen 91560 
Polizeirevier Ehingen  07391-588-0 
 

Schule an der Donauschleife  9541-0 
Förderschule SBBZ Munderkingen 9541-35 
 

Störungsdienst Wasser  0160-90754961 
Störungsdienst Gas 0800 0824505 
Störungsstelle EnBW  0800-3629477 
 

Telefonseelsorge 0800-111 0 111 
Caritas Ehingen 07391-707311 
Notfallseelsorge Ulm/ADK  0731-161 7102 
(es meldet sich die FFW-Leitstelle Ulm) 
 

Pegelüberwachung noysee.netze-bw.de 

 

 

Bereitschaftsdienste 

 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (siehe Seite 1) 

 
 
Bereitschaftspraxis 
Öffnungszeiten im Kreiskrankenhaus Ehingen 
Samstag, Sonn- und Feiertage von 8.00 – 18.00 Uhr. 
An Werktagen ist die Notfallpraxis nicht besetzt. 
 
Apothekendienste 
23.10. Apotheke am Marktplatz, Riedlingen 
24.10. Schloss-Apotheke, Warthausen 
25.10. St. Uta-Apotheke, Uttenweiler 
26.10. Donau Apotheke, Munderkingen 
27.10. Apotheke am Marktplatz, Riedlingen 
28.10. Stadt-Apotheke, Bad Buchau 
29.10. Alpha-Apotheke, Ehingen 
 
Sozialstation „Raum Munderkingen“ 
Wochenenddienst zu erfragen unter  07393-38 82  

 

WOCHENTERMINE IN EMERKINGEN 

 

43 

WOCHENTERMINE IN DER VG 

 

43 

AMTLICHE BEKANNTGABEN 

 



 

3Gemeinde Emerkingen  ·  No. 39  ·  23.10.2026 

 

TOP 3 Bericht zu geplanten Maßnahmen im Jahr 2027 
TOP 4 Belegungsplan 2027 
TOP 5 Veranstaltungen in der Römerhalle 2026 und  

Ausschau 2027 
TOP 6 Betriebskostenabrechnungen 2021 – 2025 
TOP 7 Bekanntgaben, Verschiedenes, Anfragen 
 
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 
Zum öffentlichen Teil dieser Sitzung lade ich Sie herzlich 
ein. 

Paul Burger, Bürgermeister 
 
 

 
Abfallkalender 
 
Bioabfall Montag, 26.10.2026,  06.00 Uhr 
Gelber Sack Dienstag, 27.10.2026,  06.00 Uhr 
Restmüll Montag, 02.11.2026,  06.00 Uhr 
Blaue Tonne Mittwoch, 04.11.2026,  06,00 Uhr 

 
Gemeindeverwaltung 

 
 
Römerhalle bleibt während der Herbstferien  
für den Sportbetrieb geöffnet 
 
Die Römerhalle bleibt in den Herbstferien geöffnet und 
kann für den Sportbetrieb genutzt werden. 
 

Gemeindeverwaltung 

 
 
Ende der Sommerzeit  

 
Am kommenden Sonntag, 25. Oktober 2026  
endet die Sommerzeit.  
In der Nacht von Samstag auf Sonntag wird die Uhr  
von 3:00 auf 2:00 Uhr zurückgestellt.                                              

 
Gemeindeverwaltung 

 
 
Verkaufsoffener Sonntag in Emerkingen 
 
In Emerkingen ist am Sonntag, den 08. November 2026 ein 
verkaufsoffener Sonntag von 13.00 bis 18.00 Uhr.  
Die Firma Akantus wird an diesem Tag ihr Herbstevent  
abhalten. 
Firmen, die an diesem verkaufsoffenen Sonntag ebenfalls 
teilnehmen möchten, müssen ihre Teilnahme bei der  
Gemeindeverwaltung bekannt geben. 
 

Gemeindeverwaltung 

 
 

Verantwortung für Ihre Katze(n) 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
sicherlich wurde in der Vergangenheit bereits mehrfach zu 
diesem Thema hier im Amtsblatt geschrieben. Ich möchte 
aber auch von meiner Seite das Anliegen der Gemeinde ins 
Bewusstsein rufen. Bitte lassen Sie Ihre Katzen konsequent 
sterilisieren. Nur damit kann eine unkontrollierte Vermeh-
rung der Tiere erreicht werden. Wir sind, Dank der Mithilfe 
Ehrenamtlicher, inzwischen auf einem überschaubaren Tier-
bestand wilder Katzen, die größtenteils sterilisiert sind. Das 
reduziert spürbar die gemeindlichen Kosten und das Leid 
der Tiere. Damit dies so bleibt, appelliere ich eindringlich an 
alle Katzenhalter, die ihre Katzen nicht sterilisiert haben, 
dies schnellstmöglich nachzuholen. Das gebietet die Ver-
antwortung gegenüber dem eignen Tier, aber auch gegen-
über den kleinen Kätzchen, die verwildert nach Futter  
betteln. Gerne können Sie sich auch vertrauensvoll an mich 
wenden, wenn Sie Fragen haben. 
 

Ihr Bürgermeister Paul Burger 
 

 
Landesmeisterin im Schwimmen  
– Herzlichen Glückwunsch! 
 
Unsere Gemeinde darf sich freuen: Nele Hinz hat sich den 
Titel der Baden-Württembergischen Landesmeisterin des 
Jahrgangs 2011 in der Disziplin 50m Schmetterling auf der 
Kurzbahn gesichert. Diese herausragende Leistung verdient 
unsere volle Anerkennung und Bewunderung. 
Mit dieser sportlichen Auszeichnung zeigt Nele, welche Er-
folge durch Ausdauer, Training und Engagement möglich 
sind. Der Weg zur Landesmeisterschaft ist anspruchsvoll 
und erfordert große Disziplin – umso mehr Respekt für 
diese beachtliche Erfolgsgeschichte. 
Wir gratulieren herzlich zu diesem Titel und wünschen Nele 
für die kommenden sportlichen Herausforderungen viel Er-
folg und weiterhin so viel Freude am Schwimmsport. Unsere 
Gemeinde ist stolz auf solch talentierte junge Sportlerinnen 
und Sportler! 

 
 

Paul Burger, Bürgermeister 

 

AUS DER GEMEINDE 

 



 

4Gemeinde Emerkingen  ·  No. 39  ·  23.10.2026 

 

NetCom BW  
Glasfaser für Emerkingen: Bagger rollen in der  
Gartenstraße 
 
Drei Wochen nach dem offiziellen Spatenstich hat in  
Emerkingen der Bau des Glasfasernetzes begonnen. Seit 
Montag, den 19.10,2026, laufen die Tiefbauarbeiten. Los 
ging es im westlichen Teil des Ausbaugebiets in der Garten-
straße. Als Nächstes folgt der Rosenweg. Danach arbeitet 
sich die Baustelle Straße für Straße durch das Ausbauge-
biet. 
Insgesamt verlegt die Leonhard Weiss GmbH & Co. KG eine 
rund 2,7 Kilometer lange Trasse. Wo es möglich ist, nutzt 
sie dafür vorhandene Infrastruktur. Rund 75 Gebäude erhal-
ten einen Glasfaserhausanschluss. An den übrigen Adres-
sen im Ausbaugebiet wird ein Leerrohr vorbereitet, damit 
ein späterer Anschluss ohne großen Aufwand möglich ist. 
Perspektivisch können so rund 120 Gebäude an das Netz 
der NetCom BW angebunden werden. 
Bevor auf Privatgrundstücken gebaut wird, meldet sich  
Leonhard Weiss bei den jeweiligen Eigentümer*innen und 
stimmt mit ihnen ab, wie der Anschluss genau verlegt wird. 
Sobald der Tiefbau in einer Straße abgeschlossen ist, zieht 
die B&S ITK GmbH die Glasfaserkabel in die Leerrohre ein. 
Gleichzeitig nutzt der Netzbetrieb der Netze BW die offe-
nen Gräben, um das Stromnetz in Teilen des Ausbaugebiets 
zu erneuern. Gebäude, die bisher über Freileitungen auf 
dem Dach versorgt werden, erhalten Schritt für Schritt ei-
nen Anschluss über Erdkabel. So muss für beide Vorhaben 
nur einmal gegraben werden. 
Damit die Arbeiten auf Straßen und Gehwegen gut voran-
kommen, bitten NetCom BW und Netze BW die Bürger*in-
nen, Hecken und Sträucher zurückzuschneiden, die in den 
öffentlichen Bereich ragen. Das gilt vor allem für die  
Straßen, in denen in den kommenden Wochen gebaut wird. 
Beide Unternehmen danken für das Verständnis während 
der Bauarbeiten. 
Wer noch keinen Glasfaseranschluss beauftragt hat, kann 
das weiterhin tun. Es gelten die Konditionen aus der Ver-
marktung: Bis zu einer Anschlusslänge von 15 Metern ist 
der Anschluss kostenlos, für jeden weiteren Meter fallen 
120 Euro brutto an. Voraussetzung ist ein NetCom BW- 
Vertrag mit mindestens 300 Mbit/s und einer Mindestlauf-
zeit von 24 Monaten. 
 
Für alle Fragen zum Bau der Glasfaserleitungen ist das  
Projektteam telefonisch unter 0711 289-20640 sowie per 
E-Mail an tk_hausanschluss_sued@netze-bw.de erreichbar. 
Fragen zum Stromnetzausbau beantwortet die Netze BW 
telefonisch unter +49 711 289-54140 oder per E-Mail an 
Ortsnetzverkabelung@netze-bw.de.  
 
Alle Informationen zum Ausbau sowie zu Produkten und 
Angeboten der NetCom BW finden Interessent*innen unter 
www.netcom-bw.de/emerkingen. 
 

Gemeindeverwaltung 

 

Achtung: Schreiben privater Anbieter zum Einbau von 
Smart Metern in Emerkingen 
 
Informationen der Verbraucherzentrale zu aktuellen Ange-
boten und gesetzlichen Einbaupflichten 
 
Aus aktuellem Anlass weist die Verwaltung auf eine Infor-
mation der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg hin: 
Derzeit erhalten zahlreiche Haushalte gerade Informations- 
und Angebotsschreiben des privaten Messstellenbetrei-
bers Deutsche Messwesen GmbH bezüglich des Einbaus  
intelligenter Messsysteme (sog. Smart Meter). 
Da diese Schreiben teils den Eindruck einer kurzfristigen 
Handlungs- oder gesetzlichen Pflicht erwecken, informiert 
die Verbraucherzentrale über die tatsächliche Rechtslage: 
 Keine Pflicht zur Annahme des Angebots: 

Empfänger dieser Anschreiben sind rechtlich nicht ver-
pflichtet, auf das Angebot zu reagieren oder den Anbie-
ter zu beauftragen. Das Schreiben kann ignoriert wer-
den. 

 Zuständigkeit für den gesetzlichen Einbau: 
Verpflichtend ist der Einbau eines Smart Meters derzeit 
nur für bestimmte Verbrauchergruppen – etwa Haus-
halte mit einem Jahresstromverbrauch von über 6.000 
Kilowattstunden, mit steuerbaren Verbrauchseinrichtun-
gen wie Wärmepumpen oder mit Photovoltaikanlagen. 
Der gesetzliche Rollout wird primär durch den grundzu-
ständigen Messstellenbetreiber (in der Regel der örtli-
che Netzbetreiber) koordiniert. Erst wenn sich dieser an 
die Anschlussinhaber wendet, besteht Handlungsbedarf. 

 Vertragskonditionen und Einsparpotenziale prüfen: 
In den Angeboten wird häufig mit einer zeitlich befristet 
kostenfreien Installation und möglichen Vergünstigun-
gen bei den Netzentgelten geworben. Die Verbraucher-
zentrale rät dazu, die Vertragsbedingungen genau zu 
prüfen: Häufig entstehen jährliche laufende Kosten  
(z. B. 99 Euro pro Jahr bei einer zweijährigen Mindestver-
tragslaufzeit). Ob und in welcher Höhe tatsächlich Ein-
sparungen bei den Netzentgelten erzielt werden kön-
nen, hängt zudem vom individuellen Einzelfall ab und ist 
nicht pauschal gewährleistet. 

 
Empfehlung: 
Bürgerinnen und Bürger, die zum Einbau verpflichtet sind 
oder freiwillig auf ein intelligentes Messsystem umsteigen 
möchten, wird empfohlen, sich unabhängig zu informieren 
und Angebote verschiedener Messstellenbetreiber bezüg-
lich Einbau- und laufender Betriebskosten miteinander zu 
vergleichen. 
Der bundesweite Übergang zu digitalen Stromzählern und 
intelligenten Messsystemen läuft schrittweise bis zum Jahr 
2032. Ausführliche und unabhängige Informationen zu 
Zählertypen, Rechten und Kosten finden Interessierte auf 
der Website der Verbraucherzentrale unter:  
www.vz-bw.de/node/13275. 
 

Gemeindeverwaltung 
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VOLKSBUND DEUTSCHE KRIEGSGRÄBERFÜRSORGE E. V.  
 
Aufruf zur Haus- und Straßensammlung  
vom 24. Oktober bis 22. November 2026 
 
Für die deutschen Kriegsgräberstätten im Ausland bittet 
der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. um Ihre 
Spende. 
Bankverbindung: Sparkasse Bodensee  
IBAN: DE81 6905 0001 0000 0122 52 
Die Haussammlung für den Volksbund Deutsche Kriegs- 
gräberfürsorge e. V. findet in unserer Gemeinde in den  
kommenden Wochen statt. Den Sammlerinnen, die sich zur 
Verfügung stellen, gilt ein herzlicher Dank.  
 

Gemeindeverwaltung
 

 
Bundeswehr 
Truppenübungen außerhalb militärischer Anlagen 
 
Das Hubschraubergeschwader 64 führt vom 26. Oktober 
bis 6. November 2026 eine Ausbildungsübung durch.  
Dabei werden Hubschrauber und Flugzeuge in den Luft- 
räumen über Ludwigshafen, Starnberg, Berching und 
Pforzheim eingesetzt. 
Die Übung dient der Ausbildung von Piloten und Personal in 
Aufnahmeverfahren bei Tag und Nacht. Hubschrauber des 
Typs H145M LUH SOF, Heron TP und PA-200 Tornado-
Flugzeuge werden dabei in Flughöhen zwischen 10 und 
30.000 Fuß operieren. Außenlandungen finden im erforder-
lichen taktischen Umfang statt.  
An der Übung sind 30 Soldaten mit 5 Radfahrzeugen  
beteiligt 

Gemeindeverwaltung 
 

 
SCHULE AN DER DONAUSCHLEIFE 
 
Herzliche Einladung zum Informationsabend  
"weiterführende Schulen" für Eltern Klasse 4 
am Mittwoch, 04. November 2026, um 19.00 Uhr  
in der Aula (Gebäude A) Schule an der Donauschleife. 
 
 

 

 

 
 
Umtausch alter Kartenführerscheine:  
Frist für Führerscheine aus den Jahren 2002 bis 2004  
endet im Januar 2027 
 
Bis zum 19. Januar 2033 müssen alle Führerscheine, die vor 
dem 19. Januar 2013 ausgestellt wurden, in den neuen EU-
Führerschein umgetauscht werden. Hintergrund ist eine EU-
weite Regelung, mit der Führerscheine einheitlicher und fäl-
schungssicherer werden sollen. Die Verpflichtung zum 

Umtausch ist in der Fahrerlaubnis-Verordnung bundesweit 
gesetzlich geregelt und wird von den zuständigen Fahrer-
laubnisbehörden umgesetzt. 
Um lange Wartezeiten zu vermeiden, erfolgt der Umtausch 
in Deutschland stufenweise nach Geburts- beziehungsweise 
Ausstellungsjahr. Die nächste Frist endet am 19. Januar 
2027 und betrifft Kartenführerscheine, die in den Jahren 
2002 bis 2004 ausgestellt wurden. Eine Ausnahme gilt 
für Personen, die vor 1953 geboren wurden: Sie müssen ih-
ren Führerschein unabhängig vom Ausstellungsjahr erst bis 
zum 19. Januar 2033 umtauschen. 
Wichtig ist: Der Umtausch betrifft lediglich das Führer-
scheindokument. Die bisherige Fahrerlaubnis bleibt unver-
ändert bestehen. Eine erneute Fahrprüfung ist nicht erfor-
derlich. 
 
So ist der Umtausch organisiert 
Für die Umtauschfrist alter Kartenführerscheine ist das 
Ausstellungsjahr entscheidend. Dieses ist auf der Vorder-
seite des Führerscheins unter der Ziffer 4a eingetragen. Für 
Personen, die vor 1953 geboren wurden, gilt unabhängig 
davon die Frist bis zum 19. Januar 2033. 
Eine Übersicht über sämtliche Umtauschfristen ist unter 
www.alb-donau-kreis.de/fuehrerscheine abrufbar. Wer 
möchte, kann seinen alten Führerschein auch deutlich vor 
Ablauf der Frist umtauschen und so längere Wartezeiten 
vermeiden. 
 
So funktioniert der Umtausch 
 
1. Antrag herunterladen oder im Rathaus abholen 
Bürgerinnen und Bürger des Alb-Donau-Kreises können den 
Antrag auf Umtausch ihres alten Führerscheins unter 
www.alb-donau-kreis.de/startseite/dienstleistungen+ 
service/fuehrerscheine.html herunterladen und per Post an 
die Fahrerlaubnisbehörde senden. 
 
Die Antragsformulare liegen außerdem in den Rathäusern 
aus. In Ehingen sind sie anstelle des Rathauses im Vorraum 
des Ritterhauses (Hauptstraße 41) erhältlich. 
Eine persönliche Vorsprache bei der Fahrerlaubnisbehörde 
ist für die Antragstellung nicht notwendig. 
 
2. Notwendige Unterlagen zusammenstellen 
Für den Umtausch werden folgende Unterlagen benötigt: 
 Kopie des gültigen Personalausweises (bei ausländi-

schen Staatsangehörigen eine Kopie des gültigen Auf-
enthaltstitels und nach Möglichkeit des Reisepasses) 

 Kopie des bisherigen Führerscheins (Vorder- und Rück-
seite) 

 Aktuelles biometrisches Lichtbild (nicht älter als ein 
Jahr) 

 
Bei Beantragung der Klasse CE eingeschränkt (Lkw über 7,5 
Tonnen) sind zusätzlich folgende Unterlagen erforderlich: 
 Augenärztliche Bescheinigung nach Anlage 6 der Fahr-

erlaubnis-Verordnung (FeV) im Original 
 Ärztliche Bescheinigung nach Anlage 5 FeV im Original 
 Gegebenenfalls ein Nachweis über einen Erste-Hilfe-

Kurs 
  

SONSTIGE BEHÖRDEN 

 

i 
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3. Antrag einreichen 
Der ausgefüllte Antrag kann zusammen mit den erforderli-
chen Unterlagen per Post an das Landratsamt Alb-Donau-
Kreis geschickt, in dessen Hausbriefkasten eingeworfen 
oder bei der jeweiligen Gemeindeverwaltung abgegeben 
werden. 
In Ehingen sollten Bürgerinnen und Bürger den Briefkasten 
der Fahrerlaubnisbehörde im Vorraum des Ritterhauses 
nutzen. 
Bei der Abgabe über die Gemeindeverwaltung können zu-
sätzliche Gebühren anfallen. 
 
4. Neuen Führerschein abholen 
Bereits bei der Antragstellung kann ausgewählt werden, ob 
der neue Führerschein im Landratsamt oder bei der jeweili-
gen Gemeindeverwaltung abgeholt werden soll. Bei einer 
Abholung über die Gemeindeverwaltung können zusätzliche 
Gebühren anfallen. In Ehingen erfolgt die Abholung bei der 
Fahrerlaubnisbehörde im Ritterhaus. 
Sobald der neue Führerschein vorliegt, informiert die Fahr-
erlaubnisbehörde die Antragstellerinnen und Antragsteller. 
Für die Abholung muss ein persönlicher Termin vereinbart 
werden – je nach gewähltem Abholort bei der Fahrerlaub-
nisbehörde des Landratsamtes oder im Rathaus. 
Der bisherige Führerschein muss bei diesem Termin zwin-
gend abgegeben oder entwertet werden. Soll eine andere 
Person den neuen Führerschein abholen, ist eine schriftli-
che Vollmacht erforderlich. 
 
Gebühren 
Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis erhebt für den Umtausch 
eine Gebühr von 26,50 Euro. Bei einer Antragstellung oder 
Abholung über die Gemeindeverwaltung können zusätzliche 
Gebühren hinzukommen. 
 
 
Sonderbucher Steige: Vollsperrung während der Herbst-
ferien wegen erster Vorarbeiten 
 
Die Sanierung der Sonderbucher Steige nimmt Fahrt auf: 
Nachdem der Ausschuss für Umwelt und Technik des Alb-
Donau-Kreises am 5. Oktober 2026 die Vergabe der Bauar-
beiten beschlossen hat, werden nun die ersten Vorbereitun-
gen vor Ort sichtbar. Von Montag, 26. Oktober, bis ein-
schließlich Samstag, 31. Oktober 2026, muss die Sonder-
bucher Steige für Fällarbeiten vollständig gesperrt werden. 
Die Arbeiten finden bewusst während der Herbstferien 
statt, um die Auswirkungen auf den Schulverkehr möglichst 
gering zu halten. Die überörtliche Umleitung führt von Son-
derbuch über Berghülen nach Blaubeuren und umgekehrt 
und wird entsprechend ausgeschildert. Verkehrsteilneh-
mende werden gebeten, die Sperrung bei ihrer Fahrtpla-
nung zu berücksichtigen. 
 
Baumfällungen zur Vorbereitung der Baustelle 
Für die Einrichtung der Baustelle und die späteren Arbeiten 
an den beiden Stützbauwerken müssen entlang der Sonder-
bucher Steige an verschiedenen Stellen einzelne Bäume ge-
fällt werden. Die Fällarbeiten sind erforderlich, um die not-
wendigen Arbeitsflächen in dem steilen und bewaldeten 
Hanggelände zu schaffen. Sie bilden den Auftakt für die 

umfangreiche Sanierung der Steige, deren eigentliche Bau-
arbeiten im Februar 2027 beginnen sollen. 
 

 
 
BUND-UMWELTZENTRUM ULM  
 
Igel gefunden – was tun? 
BUND gibt Tipps zur Soforthilfe und zum langfristigen 
Schutz des Igels  
 
Im BUND-Umweltzentrum Ulm treffen aktuell vermehrt An-
fragen zum Thema "Igel gefunden - was tun?" ein. Die 
nachtaktiven Insektenfresser werden im Herbst häufiger ge-
sichtet, weil sie dann auch tagsüber auf Nahrungssuche ge-
hen, um sich lebensnotwendige Reserven für den Winter 
anzufuttern. 
 
Auf dem Speiseplan des Igels stehen Käfer, Engerlinge, 
Raupen, Spinnen und Regenwürmer, seltener Schnecken - 
die zudem Zwischenwirte für die für Igel lebensgefährlichen 
Lungenwürmer sind. 
 
Eine Zufütterung kann insbesondere untergewichtigen Igeln 
helfen, den Winter zu überstehen. Richtwert hierfür ist ein 
Gewicht von weniger als 500 Gramm im Spätherbst. Geeig-
netes Futter ist beispielsweise ungewürztes Rührei oder 
hochwertiges, insektenhaltiges Igelfertigfutter (also ohne 
Flocken, Rosinen oder Nüsse). Auf keinen Fall darf man 
Milch oder Milchbrei füttern, denn dies verursacht lebens-
gefährlichen Durchfall. Außerdem muss der Futterplatz 
(besser: mehrere kleine Futterschalen) sauber gehalten 
werden, um die Übertragung von Parasiten von Igel zu Igel 
zu vermeiden. Mit einer flachen Schale frischen Wassers 
hilft man Igeln durch trockene Perioden.  
 
Jana Rettig vom BUND Umweltzentrum Ulm macht darauf 
aufmerksam, dass man mit Füttern, mit Aufpäppeln und 
Überwintern zwar einzelne Tiere retten, aber den Rückgang 
der Igel-Population nicht stoppen kann. Denn die Hauptur-
sachen dafür, dass der Igel auf der Roten Liste der bedroh-
ten Arten steht, sind der Schwund an geeigneten, miteinan-
der vernetzten Lebensräumen und der Mangel an natürli-
cher Nahrung.  
 
Lebensraum in naturnahen Gärten, Streuobstwiesen und 
Sträuchern 
 
Unser heimischer Igel fühlt sich in naturnahen, miteinander 
verbundenen Gärten, in Streuobstwiesen, in extensiv ge-
pflegten Parks, Grünstreifen und Hecken mit einheimischen 
Sträuchern wohl. Insektenfeindliche, aufgeräumte Grünflä-
chen, mit unüberwindbaren Abgrenzungen - Igel sind 
schlechte Kletterer - bieten dagegen kein Zuhause. Auch 
eine extreme Nachverdichtung in Wohn- und Gewerbege-
bieten, die zwischen Asphalt und Beton nur verinselte Grün-
flächen übriglässt, ist mitverantwortlich für den Rückgang 
der Stacheltiere. 
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Igelfreundliche Kommunen und Gartenfreund*innen sind 
also eher "faul": Sie pflegen Grünflächen nicht zu intensiv, 
lassen insektenfreundliche Stauden über den Winter stehen 
sowie beliebte Überwinterungsorte wie Totholz- oder Laub-
haufen liegen.  
 
Daneben ist es wichtig, „Igelfallen" zu vermeiden: Vor der 
Verbrennung oder der Abfuhr von Schnittgut muss kontrol-
liert werden, ob sich darin nicht Igel oder andere Kleintiere 
aufhalten. Auch Swimmingpools oder Kellerschächte kön-
nen tödliche Fallen darstellen. Deshalb sollten diese abge-
deckt oder zumindest mit Ausstiegshilfen versehen werden. 
Der BUND weist außerdem darauf hin, dass Bodenleuchten 
oder Strahler im Garten nachtaktive Tiere wie den Igel irri-
tieren. Insbesondere überwinternde Igel oder Jungigel im 
Nest fallen immer wieder maschinellem Heckenrückschnitt 
oder anderen Räum- und Pflegemaßnahmen zum Opfer.  
 
Um dies zu vermeiden, appelliert der BUND an Kommunen 
und Bauträger, dass potenzielle Lebensräume wie zum Bei-
spiel aufgelassene Gärten oder verwilderte Restgrünflächen 
in Gewerbegebieten vor ihrer Umwandlung auf diese ge-
setzlich geschützte Tierart abgesucht werden. Das gilt auch 
für die Hecken- und Grünflächenpflege, wenn sie mit Frei-
schneidern oder Motorsensen erfolgt. 
   
Weiterführende Informationen findet man auf der Internet-
seite des BUND Regionalverbands Donau-Iller unter 
https://www.bund-ulm.de/themen-und-projekte/umwelt-
beratung/schutz-von-igeln/ 
 

 
 
AGENTUR FÜR ARBEIT ULM 
 
Freiwilligendienste/ Gap Year 
Nach der Schulzeit mal was anderes  
 
Im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit 
Ulm wird am Donnerstag, den 19. November über Freiwilli-
gendienste und anderen Überbrückungsmöglichkeiten  
(Gap Year) informiert. Interessierte Schülerinnen und  
Schüler können ab 13:00 Uhr Vorträge besuchen und an  
Informationsständen Fragen klären und Kontakte knüpfen. 
 
13:00 - 13:10 Uhr:  Berufsberatung der Agentur für Arbeit 
13:10 - 13:40 Uhr:  Bundeswehr 
13:50 - 14:20 Uhr:  Deutsches Rotes Kreuz (DRK)  

Heidenheim/ Ulm 
14:30 - 15:00 Uhr:  Landessportverband  

Baden-Württemberg 
15:10 - 15:40 Uhr:  Lebenshilfe Donau-Iller, Neu-Ulm 
15:50 - 16:20 Uhr:  Landeszentrale für politische Bildung 

Baden-Württemberg 
16.30 - 17:00 Uhr:  Internationaler Bund (IB) Süd, Ulm 
 
Die Veranstaltung im BiZ in der Ulmer Wichernstraße ist 
kostenfrei, eine Anmeldung nicht erforderlich. Veranstal-
tungsende ist 17 Uhr.  

 
 

 
MUSIKKAPELLE EMERKINGEN E. V. 
 

 
 
 
 

 

Probentermine: 
 
Vororchester  
Montag, 26.10.  Keine Probe  
Montag, 02.11.  17:15 Uhr Probe 
 
Jugendkapelle  
Freitag, 23.10. 18:00 Uhr Probe 
 
Aktive Kapelle  
Donnerstag, 22.10. 20:00 Uhr Probe  

– kleine Besetzung Almabtrieb 
Freitag, 23.10. 20:00 Uhr Probe 
 
 
 

 
 
 
 
  

VEREINSNACHRICHTEN 

 

*Hinweis: Dieser Flyer wurde zum Teil mit KI-Unterstützung erstellt. 
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Erstes Emerkinger Almwochenende – feiern und erleben! 
 
Die Musikkapelle Emerkingen lädt am 24. und 25. Oktober 
2026 zum Almwochenende auf das Festgelände an der 
Schulstraße ein. 
Am Samstag heißt es: Almparty mit Blasmusik, Bullriding 
und DJ – beste Stimmung und Hüttengaudi im Almzelt! 
Der Sonntag steht im Zeichen von Almabtrieb und Fami-
lienfest: Mittagessen, Tiere zum Bestaunen, Hammellauf, 
Kinderattraktionen und Kinderschminken bieten Unterhal-
tung für Jung und Alt. Auch Kaffee und Kuchen dürfen nicht 
fehlen. 
In diesem Zuge möchten wir uns gleich vorab bei allen  
fleißigen Helferinnen und Helfern und Deko- sowie Kuchen-
spendern bedanken! 
Aus einer kleinen Idee Mitte September ist eine besondere 
neue Veranstaltung entstanden. Hierfür haben wir in der 
letzten Woche viel vorbreitet: das Zelt gestellt, viel Deko 
verteilt, gebastelt, eine kleine Besetzung hat extra geprobt 
und auch mit den Tieren wurde geübt. Wir haben also eini-
ges für Euch vorbreitet und freuen uns auf euer Kommen.  
Unsere Uniform ist bereits einige Jahrzehnte alt. Immer wie-
der müssen wir alte verschlissene Teile ersetzen und aus-
tauschen. Nun steht eine größere Anschaffung an, sodass 
wir mit dem Erlös des Almwochenendes neue Uniformen / 
Uniformteile kaufen werden, damit auch in Zukunft für un-
seren Nachwuchs noch gute und schöne Uniformen zur Ver-
fügung stehen.  
Lasst uns am Wochenende zusammen feiern und die neue 
„Hüttenstimmung“ in Emerkingen genießen. und gebastelt.  

 
Peter Pflug, 1. Vorsitzender 

 
 

 

SSV EMERKINGEN 
 
 
 

 

ABTEILUNG: FUSSBALL 
 

SSV - Aktive 
 
SGM Emerkingen/Ehingen-Süd 
Ergebnisse 
Sonntag 18. Okt. 
SV Ringingen -SGM Emerk/Ehi-Süd = Res. =1:4 
Tore: A. Krzalic, Nico Wittner, A.Klapsec, 
Die Reserve steht weiter an der Tabellenspitze. 
 
SV Ringingen – SGM Emerk/Ehi-Süd I = 0:4  
Tore: N. Schenzle, F.Schlotter, Mark. Gobs, N. Wittner; 
++ weiter auf Erfolgskurs++ 
Endlich konnte gegen den vermeintlichen Angstgegner ein 
Sieg eingefahren werden. Nicht die bisherigen Torschützen 
Hauler und Snezhko sorgten für Tore, nein, diesmal waren 
es andere Spieler. Hauler hatte mit einem Pfostenschuß 
Pech, Snehzko mit einem Kopfball an die Latte. Für das 0:1 
sorgte Schenzle: Eckball, Kopfball, Tor. Schlotter luchste 
dem Gegner den Ball ab und schob überlegt zum 0:2 ein. 
Kurz vor dem Pausenpfiff staubte Gobs zum 0:3 ab. In 
Halbzeit eins boten beide Teams ein gutes Spielniveau, das 

in Halbzeit zwei etwas abflachte. Der SGM Sieg war eigent-
lich nicht gefährdet, zumal in der Schlussminute Wittner 
mit dem 0:4 das Ergebnis verdeutlichte. 
 
Sonntag 25. Okt. 
SGM Emerk/Ehi-Süd – TSV Berghülen = Res. + I.  
= 13 + 15 Uhr  
++ hält der Aufwärtstrend an?++ 
Der Aufsteiger Berghülen steht derzeit auf einem Abstiegs-
platz, ließ aber durch den Sieg am vergangenen Sonntag 
aufhorchen. Die SGM hat sich, so scheint es, als Mannschaft 
„gefunden“ und stabilisiert. Dadurch ist mit einem Heimsieg 
zu rechnen.  
 
Sonntag 01. Nov. 
SGM Schmiechtal/Alb – SGM Emerk/Ehi-Süd = Res. + I.  
= 13 + 15 Uhr 
 
 
ABTEILUNG: JUGENDFUSSBALL 
 

SSV - Junioren 
 
Ergebnisse 
C2-Junioren: SGM Ersingen – SGM U`stadion/Winkel = 7:1 
E1-Junioren: SGM Allmendingen – SGM Ehi-Süd/Winkel  
= 2:0 
E2-Junioren: SGM Allmendingen – SGM U`stadion/Winkel  
= 3:2 
D2-Junioren: SGM U`stadion/Winkel – SG Griesingen = 3:1 
D1-Junioren: SGM Emerkingen/Winkel – TSG Ehingen = 2:2 
C1-Junioren: TSV Blaustein – SGM Ehi-Süd/Winkel = 9:1 
A1-Junioren: SGM Jungingen – SGM Ehi-Süd/TSG = 5:1 
B1-Junioren: SGM SW Donau Muki – SGM Ehi-Süd/Winkel  
= 2:4 
 
Die nächsten Spiele 
Freitag 23.Okt. 
E2-Junioren: SG Dettingen – SGM U`stadion/Winkel  
= 16:45 Uhr 
E1-Junioren: SG Dettingen SGM Ehi-Süd/Winkel = 18 Uhr 
Samstag 24. Okt.:  
E3-Junioren: SGM Emerkingen/Winkel – SGM Schmiechtal  
= 11 Uhr 
D1-Junioren: SGM Emerkingen/Winkel – SGM Dellmensingen 
= 13 Uhr 
D2-Junioren: SGM U`stadon/Winkel – SGM Ennahofen  
= 13 Uhr 
C1-Junioren: SGM Baustetten – SGM Ehi-Süd/Winkel  
= 14 Uhr 
C2-Junioren: SGM U`stadion/Winkel – SGM Donaurieden  
= 14:30 Uhr 
A1-Junioren:   SGM Ehi-Süd/TSG – SGM Heroldstatt  
= 15:30 Uhr 
Sonntag 25. Okt. 
B1-Junioren: SGM Ehi-Süd/Winkel – SGM Mietingen  
= 10:30 Uhr 
 
 
 
  



 

11Gemeinde Emerkingen  ·  No. 39  ·  23.10.2026 

 

 
 
 
ABTEILUNG: DARTCLUB 
 

 
 
Am 5. Spieltag verlor die dritte Mannschaft ihr Heimspiel 
gegen den SV Fleischwangen 1 mit 4:6. Jonas und Max 
konnten beide jedoch ein Short Game mit 17 Darts erzielen.

Nachtrag vom letzten Spieltag: 
Die zweite Mannschaft konnte im Heimspiel gegen den 
Holzschwanger SV 1 mit 7:3 gewinnen und damit die ersten 
Punkte einfahren. 
 
Kommende Woche findet am Mittwoch, den 28.10. die  
2. Pokalrunde statt. Hier reist die Erste zum Auswärtsspiel 
gegen den SV Ebenweiler 3 und die Zweite spielt zuhause 
gegen den TSV Game Over 2 aus Oferdingen. Spielbeginn 
ist wie immer um 20 Uhr. 
 
Trainingszeiten sind montags um 18:30 im Sportheim 
Emerkingen. Interessierte sowieso Zuschauer an den Spiel-
tagen sind wie immer herzlich willkommen! 
 

 
 

 
Einladung zur Jahreshauptversammlung  
 
Am Samstag, den 24. Oktober 2026 findet die diesjährige 
JHV um 18.00 Uhr im Gasthaus Hirsch statt.  
Alle Vereinsmitglieder möchten wir ganz herzlich zu dieser 
Versammlung einladen.  
 
Tagesordnung:  
1. Begrüßung durch die Vorsitzende  
2. Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer  
3. Bericht der Schriftführerin  
4. Entlastung der Vorstandschaft  
5. Wahlen  
6. Ausblick, Termine  
7. Wünsche, Anträge und Verschiedenes  
 
Wir freuen uns auf euch!  
Eure Vorstandschaft 
 

 

 

 
BIOSPHÄREN-GRUPPE LAUTERACH 
 
Die Biosphären-Gruppe Lauterach lädt ein zum Spätzles- 
Knöpfles-Tag am Samstag, den 8. November 2026  
ab 10:00 Uhr im Infozentrum Schnäggahäusle 
 
Die unterschiedlichsten Methoden, Spätzle oder Knöpfle 
herzustellen, werden hier demonstriert: geschabt, gedrückt, 
gerieben oder geschnitten, mit neuen und alten Geräten. 
Für jeden Geschmack ist etwas dabei. Und es kann getestet 
werden. Zusammen mit einem Linseneintopf. Interessierte  

AUS DER REGION 
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Gäste sind herzlich willkommen. Und wer noch ein altes 
Spätzlegerät zu Hause hat, kann es gern mitbringen. 
 
Wir freuen uns über zahlreichen Besuch. 
Biosphären-Gruppe Lauterach 
 

 
  

 

 
 

 
BELA E.V. | GGMBH BEGLEITEN.LEBEN.ARBEITEN 
 
Sie mögen Menschen?  
Sie engagieren sich gerne? 
Sie haben noch ein Zimmer frei? 
Sie sind an einem steuerfreien Zuverdienst interessiert?  
 
Dann melden Sie sich bei uns. 
 
Wir suchen Gastfamilien (auch Paare und Einzelpersonen) 
für Menschen mit seelischen Belastungen. 
Auf Zeit, aber auch auf Dauer. 
Fachlich kompetent durch unsere Mitarbeiter:innen  
begleitet. 
 
Begleitetes Wohnen in Familien 
Berliner Platz 5 
88400 Biberach 
Tel. 07351 37418-05 
bwf@bela-ggmbh.de 
www.bela-ggmbh.de 
 

 
 
VERBAND KATHOLISCHES LANDVOLK E. V. 
 
Landvolkforum „Ähnlich aber nicht gleich – Warum es 
Unterschiede zwischen Männern und Frauen geben darf“ 
 
Im Anschluss an den Gottesdienst um 9:00 Uhr lädt der 
Verband Katholisches Landvolk im Alb-Donau-Kreis seine 
Mitglieder und alle Interessierten am Sonntag, 8. November 
2026 um 10:00 Uhr nach 89079 Eggingen in das kath. Ge-
meindehaus, St. Cyriak-Str. 3 ein. Die Referentin an diesem 
Vormittag ist Frau Dr. Beate Weingardt. 
 
Männer und Frauen sind in vielerlei Hinsicht ähnlich, bringen 
aber oft auch unterschiedliche Erfahrungen, Sichtweisen 
und Stärken mit. In einer Zeit, in der Gleichberechtigung zu 
Recht einen hohen Stellenwert hat, stellt sich die Frage: 
Müssen Männer und Frauen deshalb gleich sein? 
 
Der Vortrag beleuchtet die Unterschiede zwischen den Ge-
schlechtern aus verschiedenen Blickwinkeln und lädt dazu 
ein, Unterschiede nicht als Problem, sondern als Bereiche-
rung zu verstehen. Dabei geht es um gegenseitiges Ver-
ständnis, Wertschätzung und die Frage, wie ein respektvol-
les Miteinander gelingen kann, ohne die Individualität des 
Einzelnen aus den Augen zu verlieren. 
 
Ein spannender Vortrag für alle, die sich mit Rollenbildern, 
Gleichberechtigung und dem Miteinander von Frauen und 
Männern auseinandersetzen möchten. 
 
Der Eintritt ist frei! Um eine Spende wird gebeten. 
 

 
  

SONSTIGES 

 

i 
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KOLPING-BILDUNGSZENTRUM RIEDLINGEN 
 
Mittlere Reife – Was dann? 
Einladung zum nächsten Infotag am 28. November 2026 
von 10:00 bis 12:00 Uhr 
Eine gute Basis fürs Leben bieten die zwei Schuljahre am 
Berufskolleg Gesundheit/Pflege I und II.  
Die Schüler/innen bereiten sich auf interessante Berufe 
oder für ein Studium vor und können die Schule mit der 
Fachhochschulreife abschließen. Sie beenden die Schule mit 
dem Abschluss Assistent/in im Gesundheits- und Sozialwe-
sen. Das Berufskolleg ist schulgeldfrei.   
Am Berufskolleg Fremdsprachen absolvieren die Schü-
ler/innen nach der Mittleren Reife in zwei Jahren eine Aus-
bildung zum kaufmännischen Wirtschaftsassistenten 
Fremdsprachen und schließen die Schule mit der Fachhoch-
schulreife ab. Ziel der Ausbildung ist es, eine fundierte 
Berufsqualifikation für international tätige Unternehmen zu 
vermitteln.   
Am Sozialwissenschaftlichen Gymnasium mit dem 
Schwerpunktfach “Pädagogik und Psychologie” können sie 
in einem konstruktiven und angehnehmen Lernumfeld in 
drei Jahren das Abitur absolvieren. Dabei wird viel Wert auf 
persönliche und unterstützende Lernbetreuung gelegt. 
Praxisorientierte Buchführung, 4 x 3 Unterrichtsstunden 
montags von 18:30 Uhr bis 20:45 Uhr,  
ab 9. November 2026 
www.kolping-riedlingen.de 
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen,  
Kirchstraße 24, 88499 Riedlingen, 
Tel. 07371/93500, sekretariat.rd@kbw-gruppe.de 
 

 
 

EVANGELISCHES PFARRAMT MUNDERKINGEN 
Telefon: 07393-4997 
E-Mail:  Pfarramt.Munderkingen@elkw.de 
Homepage: www.kirche-munderkingen.de 
 
 
Wochenspruch zum Sonntag, 25. Oktober 2026,  
21. Sonntag nach Trinitatis 
„Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern  
überwinde das Böse mit Gutem.“ 
Römer 12,21 
 
 
Sonntag, 25. Oktober 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Prälatin i.R. Wulz 
 
Mittwoch, 28. Oktober 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
19.30 Uhr AA-Meeting im Gemeindehaus 
 
Samstag, 31. Oktober 
19.00 Gottesdienst zum Reformationsfest  

in Weilersteußlingen 
 
Sonntag, 01. November 
Kein Gottesdienst in Munderkingen 
 
 
 

Ab sofort suchen wir für  
unsere Evangelische Kirchen- 
gemeinde in Munderkingen  
unbefristet in Teilzeit eine oder  
einen Mesnerin / Mesner (m/w/d).  
 
 

Bitte wenden Sie sich bei Interesse direkt an  
Frau Staebler unter 07393 4997 oder  
per Mail an das Pfarramt.  
 
 
Pfarramt 
Das Pfarramt ist dienstags bis donnerstags von 8 Uhr bis 
12 Uhr für Sie da. Telefonisch erreichen Sie das Pfarramt 
unter der Nummer 07393 4997. Mails richten Sie bitte an 
pfarramt.munderkingen@elkw.de 
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